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Gründau





Das Mehrgenerationenhaus 
„ANTON“

beinhaltet…

• …die Kinderbetreuung „Kleiner Anton“

• …den Fachdienst Tagespflege „Die   
Tausendfüssler“

• …den Treffpunkt „Antoneria“



Der kleine ANTON ist…

• …eine Tageseinrichtung für Kleinkinder von 0-3 
Jahren und Schulkinder von 5-14 Jahren

• …Freier Träger der Jugendhilfe



Uns ist wichtig… 

• …die Bedürfnisse der Familien zu berücksichtigen, 
und auf familienpolitische und demographische 
Einflüsse einzugehen

• Unser Haus entwickelt sich stetig weiter, es 
versteht sich als Begegnungsstätte für Jung und 
Alt und bietet Raum für ein gemeinsames 
Miteinander

• Wir stellen die Bedürfnisse der Kinder und Eltern in 
den Vordergrund 

• durch variable Betreuungsangebote ermöglichen 
wir den Eltern, der eigenen Familie und dem Beruf 
gerecht zu werden

• Den Eltern die Wahlmöglichkeit zwischen 
Tageseltern und Tageseinrichtung zu ermöglichen 



Kooperationen

• wir nehmen an einer Steuerungsgruppe mit den 
ortsansässigen Kindergärten und der Anton-
Calaminus- Schule teil

• Wir führen ein gemeinsames Projekt mit den 
Beruflichen Schulen Gelnhausen durch

• Wir sind im ständigen Kontakt mit dem Jugendamt

• Beratungsstellen, Kirche, Vereine,usw.

• Ehrenamtliche Mitarbeiter



Tagespflege Tausendfüssler

• Vermittlung zwischen Eltern und Tageseltern

• Qualifizierung der Tageseltern 

• Regelmäßige Projekttreffen

• Informationen über die unterschiedlichen 
Betreuungsformen vor Ort

• Beratungsgespräche in 
Konfliktsituationen/Rechtsfragen 



Die ANTONeria…

• … ist ein Treffpunkt für Jung und Alt, Frauen und 
Männer, Omas und Opas, Enkelkinder und die 
ganze Nachbarschaft

• …ist ein Ort an dem wir uns treffen um uns zu 
unterhalten, gemeinsam zu essen, zu basteln, 
spielen, an Vorträgen und Lesungen teilzunehmen 
und vieles mehr



Angebote

• Spielenachmittage

• Kegeln

• Lesetreff

• Kultur- und Geselligkeitstreff

• Linientanz

• Gymnastik und Tanz für Senioren (DRK)

• Naturtreff 

• Vortragsreihen „Unsere Gesundheit“

• Reiseberichte

• Kabbeltreff

• PC-Kurse



• PC-Club

• Weihnachtsbäckerei, Pralinenkurse

• Gesunde Ernährung  z.B. Breikochkurse

• Body-Workout

• Progressive Muskelentspannung

• Autogenes Training

• Akkordeonkurs für Erwachsene

• YOGA

• und vieles andere………………



Der „ Eltern-Kind-Verein “…

• ... ist der Träger des Mehrgenerationenhauses

• …ist eine von Gründauer Bürgern getragene 
Einrichtung.

• …hat sich dem Wohl von Familien angenommen.

• …bietet vielfältige Dienstleistungen für die 
Gründauer Familien an.



Unsere Ziele sind…

• Familien zu unterstützen und zu begleiten

• auf die individuellen Bedürfnisse der Kinder und 
deren Eltern einzugehen

• Eine Begegnungsstätte für Jung und Alt zu 
schaffen

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
ermöglichen

• Generationenübergreifend zu arbeiten

• die Kommunikation untereinander zu fördern

• Offen zu sein für jedes ehrenamtliche Engagement



• Spaß am Ehrenamt zu haben

• Raum für Fort- und Weiterbildung zu geben

• Jedem Menschen eine Chance zu geben, um 
seine Talente und Stärken zu beweisen

• Kontakte unter Menschen zu fördern 



Historie

• 06/2000
Gründung des kleinen  ANTON

• 02/2002
Start des Kindertagespflegeprojektes Gründau „die 
Tausendfüßler“

• 09/2002 bis 06/2003
Neubau des Kleinen Antons



Historie

• 09/2003
Beginn der Kleinkindbetreuung

• 12/2003 
die Gemeinde Gründau erhält durch die 
Kooperation mit dem „kleinen ANTON“ die 
Auszeichnung „Familienfreundliche Kommune“



Historie

• Frühjahr 2006 Teilnahme an der 
Erprobungsphase des Bildungs- und 
Erziehungsplans für Kinder von 0-10 Jahre des 
Landes Hessen

• 02/2006 bis 01/2007 Erweiterungsanbau des 
Kleinen Antons

• 04/2006 Gründau tritt auf Initiative des Eltern-Kind-
Vereins Gründau e.V. dem „Lokalen Bündnis für 
Familie“ bei



Historie
• 09/2006 bewirbt sich der Kleine Anton beim  

bundesweiten  Aktionsprogramm 
Mehrgenerationenhäuser

• 02/2007 Aufnahme in das Aktionsprogramm 
Mehrgenerationenhäuser der Bundesregierung. 
Der Kleine Anton wird offizieller Standort für den 
Main-Kinzig-Kreis

• 02/2007 
1. offener Seniorennachmittag : 

Es kommen ca. 100 Gäste, darunter auch einige 
politische Vertreter aus Gemeinde und Kreis. Am 
Abend schließt sich der Veranstaltung eine 
Podiumsdiskussion mit Ministerin Silke 
Lautenschläger an.



Historie

• 03/2007
Das Mittagessen steht auch den Schülern der 
Anton- Calaminus- Schule zur Verfügung.

• 10/2007
Offizielle Übergabe des 
Mehrgenerationenhausschildes durch 
Sozialdezernent Andre Kavai. Viele Gäste aus 
Gemeinde und Kreis werden begrüßt, darunter 

auch zahlreiche Bürgermeister.



Historie

• 12/2007 
Die Tausendfüssler werden bei dem Projekt 
„Kindertagespflege Qualität und Professionalität, 
Kontinuität und sichernde Rahmenbedingungen“ 
des hessischen Sozialministerium, der Karl-Kübel-
Stiftung und IFOK einer von 7 Pilotstandorten in 
Hessen.

• 01/2008
Das erste Programmheft entsteht mit 19 
Angeboten. Es soll jedes Quartal ein neues 
Programmheft entstehen.



Historie

• 04/2008
Das Mehrgenerationenhaus Aschaffenburg wird 
offizielles Partnerhaus.

• 06/2008
Harald Schmid wird Pate des 
Mehrgenerationenhauses. 

• 09/2008 
Start des ersten Projektes mit den Beruflichen 
Schulen Gelnhausen zum Thema: Pflege und 
Gesundheit für Schüler, Hortkinder und Senioren



Was will der Verein in naher 
Zukunft erreichen?

• Zusammenarbeit mit der Wirtschaft

• Dienstleistungen aufbauen

• Sicherstellung der Finanzierung des 
Mehrgenerationenhauses





Vielen Dank

Mehrgenerationenhaus „Anton“

Niedergründauer Str. 17a

63584 Gründau-Rothenbergen

mgh@kleiner-anton.de

06051/14274
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